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Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Schwaben-Süd)

FSV Großaitingen : SSV Wildpoldsried 
Freitag, 01.12.2023, 21:00 Uhr

Rigal, Weps und Frick bleiben gegen den FSV Großaitingen 
ungeschlagen

Kurzer Jubel herrschte am Freitagabend beim Gastteam des SSV Wildpoldsried, als Armin Weps
das Einzel gewinnen und damit den Sieg beim Gastgeber des FSV Großaitingen bereits vorläufig
sicherstellen konnte. Erfolgsgaranten waren insbesondere Rigal, Weps und Frick, die all ihre Partien
siegreich gestalteten. Nach 2 Stunden war das Spiel beendet.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Zwischenzeitlich konnten Hochstatter
/ Billing zwar einen Satz für sich entscheiden, verloren das Spiel gegen Rigal / Ernst aber trotzdem
deutlich mit 1:3. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig
eng. Knapp an einem Sieg vorbei schlidderten Pohanka / Müller nach einer Führung mit zwei Sätzen
Vorsprung gegen Weps / Frick. Am Ende gewann jedoch der Gast noch im
Entscheidungsdurchgang. Wie dramatisch dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des finalen
Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Nach den anfänglichen Spielen standen
sich nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand
von 0:2 gegenüber. Einen Sieg verpasste danach Christian Hochstatter bei seiner Vier-Satz-
Niederlage gegen Britta Rigal und er konnte das Match, in das er als Außenseiter gegangen war,
letztendlich nicht mit einem überraschenden Erfolg abschließen. Nicht ganz mithalten konnte Sascha
Pohanka, bei seiner Vier-Satz-Niederlage gegen Armin Weps, obwohl er nicht komplett chancenlos
war. Anschließend war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 0:4 an der Reihe. Nicht
ausreichend spielerische Mittel hatte daraufhin Gabriel Müller letztlich im Repertoire, um Thomas
Frick final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Das musste man neidlos
anerkennen. Christian Billing bezwang anschließend Eberhard Ernst in einem sehr ausgeglichenen
Spiel erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf somit 1:5. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Armin Weps war für Christian
Hochstatter letztlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Durch diesen
sechsten Zähler war dem Gastteam der Sieg schon nicht mehr zu nehmen. Lange dagegenhalten
konnte Sascha Pohanka beim 2:3 gegen Britta Rigal. Das Spiel, in das er als Außenseiter gegangen
war, verlor Pohanka dennoch im 5. Satz. Damit hat Rigal nun ein 7:7 in der Saison-Bilanzübersicht
an Siegen und Niederlagen zu verbuchen. Nur einen Satzerfolg verbuchte Gabriel Müller bei seiner
Niederlage gegen Eberhard Ernst. Durch das Ergebnis in diesem Einzel liegen die Saison-Bilanzen
nun bei 1:9 für Müller und 8:6 für Ernst seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Bevor die beiden Vierer
an den Tisch gingen, stand es somit 1:8. 2:3 endete das im Vorhinein bereits als fifty-fifty-Partie zu
erwartende Einzel zwischen Christian Billing und Thomas Frick aus Sicht der Heimmannschaft, so
dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Ein eindeutiger Schlagabtausch der beiden
Teams war somit beendet.

Nach dieser Niederlage der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 02.12.2023 gegen
die SG Dösingen, während der SSV Wildpoldsried am 08.12.2023 gegen die SG Dösingen antritt.

 Statistik:
 FSV Großaitingen

Doppel: Hochstatter / Billing 0:1, Pohanka / Müller 0:1 
Einzel: C. Hochstatter 0:2, S. Pohanka 0:2, G. Müller 0:2, C. Billing 1:1 
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 SSV Wildpoldsried
Doppel: Rigal / Ernst 1:0, Weps / Frick 1:0 
Einzel: A. Weps 2:0, B. Rigal 2:0, E. Ernst 1:1, T. Frick 2:0


